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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1906 Gochsheim II : FC Geldersheim 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

TSV 1906 Gochsheim II gegen FC Geldersheim: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1906 Gochsheim II am
Freitagabend in den Armen: Becker / Ziegler hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:32 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) Partie gegen den FC
Geldersheim gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Becker / Ziegler gelang es, Schäfer / Feist im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ludwig / Zündorf beim letztendlich klaren 0:3
gegen Schander / Volpert. Einen Zähler für das Team verpassten Bertlein / Wagner bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Hemmerich / Knappke. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Hemmerich / Knappke endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Alexander Becker gewann gegen Frank Volpert mit 3:2. Nach einem Erfolg für Hans-
Günter Ziegler sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Stefan Schander letztlich nicht ins Ziel bringen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig ungefährdet war derweil indes der Sieg von Daniel
Ludwig gegen Jörg Hemmerich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 8:11, 12:10, 11:6 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Fabian Rainer Bertlein beim 11:6, 13:11, 6:11, 11:6 gegen
Peter Schäfer doch überlegen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Philipp Wagner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Tobias Knappke aber trotzdem mit 11:13, 5:11, 11:7, 8:11. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Klaus Zündorf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Feist ab dem Start. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1906 Gochsheim II und des FC Geldersheim in die
Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Alexander Becker seinem Gegner Stefan
Schander letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Einzel zwischen Hans-Günter Ziegler und Frank
Volpert endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie der letzte Satz, so
endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Daniel Ludwig nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diese Niederlage liegt Schäfer
nun bei einer Bilanz von 11:12 seit Beginn der Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:
6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Hemmerich wurden im Anschluss Fabian Rainer
Bertlein dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dieser Niederlage liegt Bertlein nun bei
einer Einzelbilanz von 5:9 seit Beginn der Serie. Es dauerte eine Weile, bis Philipp Wagner sein 3:2
gegen Andreas Feist unter Dach und Fach hatte. Durch diese Niederlage liegt Feist nun bei einer
Bilanz von 13:7 seit Beginn der Spielzeit. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Tobias Knappke
war danach der Gastgeber Klaus Zündorfgingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match.
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Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 11:5, 11:7, 11:9 gegen
Schander / Volpert fanden Becker / Ziegler von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Damit
war der 9. Punkt für den TSV 1906 Gochsheim II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1906 Gochsheim II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 12
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
17.03.2023 gegen die DJK Hergolshausen an. Für den FC Geldersheim steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den RV Solidarität Schweinfurt am 14.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 17:13 geht.

 Statistik:
 TSV 1906 Gochsheim II

Doppel: Becker / Ziegler 2:0, Ludwig / Zündorf 0:1, Bertlein / Wagner 0:1 
Einzel: A. Becker 1:1, H. Ziegler 1:1, D. Ludwig 2:0, F. Bertlein 1:1, P. Wagner 1:1, K. Zündorf 1:1 

 FC Geldersheim
Doppel: Schander / Volpert 1:1, Schäfer / Feist 0:1, Hemmerich / Knappke 1:0 
Einzel: S. Schander 2:0, F. Volpert 0:2, P. Schäfer 0:2, J. Hemmerich 1:1, A. Feist 1:1, T. Knappke 1:
1


